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Freiberufliche Tätigkeit 

seit 2015 systemische Coach nach Ausbildung an der Coachingakademie Hamburg 
(2015-2016) 

seit 2009  freiberufliche Tätigkeit im Bereich der vermittelnden Wissenschaft:  
– als Fachübersetzerin und Fachlektorin theologischer Literatur,  
– als Dozentin an Universitäten und in der kirchlichen Erwachsenen- 
   bildung, 
– als Autorin theologischer Sachbücher und Artikel 

 

Wissenschaftliche Laufbahn 

Habilitation und weitere Tätigkeiten an Universitäten und Hochschulen 

2016-2019 Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Forschungsprojekt „Untersuchung 
bibelhermeneutischer Prozesse“ an der Hochschule Hannover, Fakultät V 

WS 2014/2015 Lehrvertretung für Altes Testament an der Universität Wien 
2009-2022 außerplanmäßige Professorin am Fachbereich Evangelische Theologie 

der Philipps-Universität Marburg; Beendigung auf eigenen Wunsch, um 
mehr Zeit für die Wissenschaft zu haben 

seit 2005 Research Fellow der Theologischen Fakultät der University of 
Pretoria/Südafrika  

2004-2009 Privatdozentin des Fachbereichs Evangelische Theologie der Philipps-
Universität Marburg 

2004 Habilitationsvortrag „Modischer Monotheismus? Altorientalistische 
Modelle und ihr Nutzen für die Deutung alttestamentlicher Befunde“; 
anschließend Habilitation  
Einreichen der Habilitationsschrift mit dem Titel „Gottes Gewalt im 
Wandel. Motivik und Theologie von Nahum 1,2-8 – eine intertextuelle 
Studie“ 

2000-2006 Wissenschaftliche Assistentin im Fachgebiet Altes Testament des 
Fachbereichs Evangelische Theologie der Philipps-Universität Marburg; 
währenddessen zeitweise und z.T. noch danach: 
– Mitglied des Fachbereichsrats 
– Gründungs- und Direktoriumsmitglied des Zentrums für Gender  
   Studies und feministische Zukunftsforschung der Philipps-Universität  
   Marburg 
– Lehrveranstaltungen in Marburg sowie Bethel, Hamburg, Kassel,  
   Frankfurt/M., Heidelberg, Paderborn, Gießen, Linz, Wien 
– Teilnahme an hochschuldidaktischen Fortbildungen, u.a. 2001/2002 an  
   einer 18-monatigen Langzeitfortbildung an der TU Darmstadt  
– Verfassen zahlreicher Aufsätze, Buchbeiträge, Artikel und Rezensionen 
– Vorträge auf nationalen und internationalen Tagungen und Symposien   
– Mitveranstalterin von Tagungen und Symposien  

1997-2000  Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Fachbereich Evangelische Theologie 
der Philipps-Universität Marburg/Lahn 

 



Dr. habil. Gerlinde Baumann: Vita                                      2 
                                             

 
Forschungsprojekte 

2016-dato Mitarbeit im Forschungsprojekt „Untersuchung bibelhermeneutischer 
Prozesse“ (sozialwissenschaftlich bearbeitete exegetische Fragestellung) 
an der Hochschule Hannover, Fakultät V, gemeinsam mit Prof. Dr. Karin 
Lehmeier und Rebecca Hassan 

2004-2012 Forschungsprojekt zu „Fremdheit und Identität im Alten Testament“, 
gemeinsam u.a. mit Prof. Dr. Maria Häusl (TU Dresden), Prof. Dr. 
Susanne Gillmayr-Bucher (KTU Linz) sowie Prof. Dr. Dirk J. Human 
(University of Pretoria/Südafrika) 

1993-1994 Wissenschaftliche Hilfskraft bei Prof. Dr. Helen Schüngel-Straumann an 
der Universität Kassel im Rahmen des Forschungsprojekts „Ruach im 
Alten Testament“  

1990-2003  Mitglied des „Hedwig-Jahnow-Forschungsprojekts (Feministische 
Forschung zu methodischen und hermeneutischen Fragen im Fach Altes 
Testament)“, Marburg 

 

Promotion  

1997  nach der Publikation der Dissertation Promotion zur Dr. theol.  
1991-1994 Promotionsstipendiatin des Ev. Studienwerks Villigst e.V.; Arbeit an der 

Dissertation „‘Wer mich findet, hat Leben gefunden’. 
Traditionsgeschichtliche und theologische Studien zur Weisheitsgestalt in 
Proverbien 1-9“, eingereicht im Oktober 1994 an der Ruprecht-Karls-
Universität Heidelberg 

 
 

Fachliche Verbindungen 

– Mitglied der „European Society of Women in Theological Research“   
(ESWTR); u.a. in leitender Funktion in der BRD in den Jahren 1997-
2000 sowie in der Konferenzorganisation von 1998 bis 2002 

– zeitweilig Mitglied in der „Society of Biblical Literature“ (SBL);  
   Vorträge auf diversen Konferenzen  
– zeitweilig Mitglied der „European Association of Biblical Studies“ 

(EABS); Vorträge in der Sektion „Metaphors in the Hebrew Bible“ auf 
diversen Konferenzen 

 

Kirchliche Laufbahn 

2006-2009 Gemeindepfarrerin in der Evangelischen Kirchengemeinde 
Langenselbold; Weggang aus dem kirchlichen Dienst auf eigenen 
Wunsch, um wieder mehr wissenschaftlich tätig sein zu können  

2003 Ordination zur Pfarrerin der Evangelischen Kirche von Kurhessen-
Waldeck; ehrenamtliche Predigttätigkeit in Marburger Gemeinden 

1995-1997 Vikarin der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers; Abschluss des Vikariats 
1997 mit dem Zweiten Theologischen Examen 
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Studien, Schulbildung und Berufsorientierung 

Studium  

 Studium der Altorientalistik 
1998-2005 an der Philipps-Universität Marburg 
 
 Studium der Ägyptologie  
1990-1992  an der Universität Hamburg  
1990  an der Universität Göttingen 
 
 Studium der Evangelischen Theologie: 
1990 Abschluss des Theologiestudiums mit dem Ersten Theologischen Examen 

bei der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers 
1989-1990  an der Universität Göttingen 
1986-1989  an der Universität Hamburg 
1982-1986  an der Universität Tübingen 

 
Schulbildung und Berufsorientierung  

1981-1982 Berufstätigkeit und Berufsorientierung durch Praktika 
1968-1981  Schulbesuch in 31303 Burgdorf; Abitur am dortigen Gymnasium  

 

Sprachen 

Alte Sprachen:   – Latein, Griechisch, Hebräisch: mit Abschlüssen 
  – Altägyptisch, Akkadisch, Ugaritisch, Sumerisch: Grundkenntnisse 

Moderne Sprachen:  – Englisch: sehr gut (Cambridge Certificate of Proficiency in English) 
  – Französisch: Schulniveau 
  – Italienisch, Spanisch, Niederländisch, Chinesisch: Grundkenntnisse 
 
 
 


